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BDIA-Newsletter 3-2004

Vorwort

Der Newsletter erscheint diesmal leider deutlich später als vorgesehen, da - möglicherweise bedingt
durch die in Deutschland stark gespreizten Ferientermine - die Beiträge aus den Landesverbänden
nur zögerlich und über zwei Monate verstreut eingingen. Die Redaktion freut sich, wenn dieses
„Sommerloch“nun gestopft ist und die Kommunikation wieder auf vollen Touren läuft.

Alle Landesverbände werden dringend gebeten, ihre Termine, Veranstaltungen, Themen, Fragen,
Probleme etc. an die Redaktion (per E-Mail an michael.kammerer@raumplan.de) weiterzugeben.

Brisantes / Dringendes vorneweg

Diesmal sollte man diese Rubrik umtaufen in „Erfreuliches“,
denn wir dürfen ganz herzlich Frau Birgit Kastner begrüßen,
die zur Zeit unsere Geschäftsführerin Elke Kaiser vertritt, die
sich in Mutterschutz befindet. Frau Kastner soll darüber hin-
aus auf Dauer das Bonner Team verstärken und sich intensiv
um die Öffentlichkeitsarbeit kümmern. Die Redaktion freut
sich sehr auf die Zusammenarbeit und die tatkräftige Unter-
stützung durch Frau Kastner! Noch einige Fakten zur Person:

Birgit Kastner (37) ist Kunsthistorikerin M.A. mit Schwerpunkt
Architekturgeschichte und seit 6 Jahren freiberuflich im Be-
reich Öffentlichkeitsarbeit und Marketing tätig. Die gebürtige
Oberfränkin lebt seit 12 Jahren in Bonn und ist seit dem 12.
Juli 2004 als stellvertretende Geschäftsführerin in der Bun-
desgeschäftsstelle des BDIA angestellt.

Termine bundesweit

- ORGATEC-Messe Köln: 19. bis 23. Oktober 2004

...mit 2 BDIA-Veranstaltungen im „BusinessForum“(Halle 10.1)

20.10.2004 12:15 Vortrag Vizepräsident Michael Kammerer
„Kostenminimierung im Zentrum, aber wo bleibt der
Mensch?“

22.10.2004 13:00 Vortrag Vizepräsident Prof. Rudolf Schricker
„Hören Sie mich? Herausforderung Raumakustik“

- Innenarchitektur im Norden: 30.10.2004 Veranstaltung in Wismar mit Fach-Vorträgen, Ausstel-
lung und „Besiegelung“des Zusammenschlusses der
Landesverbände Hamburg/Schleswig-Holstein und
Mecklenburg-Vorpommern; Programmauskunft bei...

à Jutta Kehr j.kehr@gmx.de
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- Aktionstag IA offen: 20. / 21.11.2004 (140 Teilnehmer bundesweit)

- Bundesratssitzung: 26. / 27.11.2004 Round-Table-Gespräch in Erfurt

- Hochschultage: 02. / 03.12.2004 in Hannover (für Hochschullehrer und Studierende)

Aus dem Präsidium

In den vergangenen Monaten fanden folgende Präsidiumssitzungen statt:

1. / 2. Juli in Bonn

22. Juli in Bonn

27. August in Frankfurt a. M. (einer außerordentlichen Bundesratssitzung vorgeschaltet)

27. September in Bonn

Es standen zu viele Themen auf der Tagesordnung, um sie hier ausführlich darzustellen, weshalb sie
stichwortartig aufgezählt werden (Reihenfolge rein zufällig). Sollten Sie weitere Informationen benöti-
gen, wenden Sie sich bitte an...

à Bundesgeschäftsstelle info@bdia.de

Die wichtigsten behandelten Punkte waren:

- Vorbereitung des Aktionstags „Innenarchitektur offen“am 20. / 21. November 2004 (Presse-
und Öffentlichkeitsarbeit, Medienproduktion)

- Fortschreibung der Haushaltspläne und Suche nach Wegen zur erhöhter Transparenz

- Zukunft (Redaktion, Finanzierung, Struktur, Gestaltung) des jährlich erscheinenden BDIA-
Handbuchs

- Gemeinsamer „Topf“als Eigeninitiative der Landesverbände zur länderübergreifenden Finan-
zierung besonderer Aktivitäten

- Personelle Verstärkung der Bundesgeschäftsstelle

- Konzeptentwicklung des Rahmenprogramms der Internationalen Möbelmesse Köln 2006

- Status “Außerordentlicher Mitglieder”im BDIA: Für Mitglieder, die nicht in den Architektenlis-
ten der Kammern sind, sollte mehr Betreuung durch den BDIA als bisher gewährleistet wer-
den, da sie derzeit gegenüber „Ordentlichen Mitgliedern“ deutlich benachteiligt sind. In diesem
Zusammenhang wurde Pro und Kontra einer Öffnung des BDIA und Qualitätssicherung disku-
tiert. Diese Punkte waren auch Thema der Bundesratssitzung in Frankfurt.

- Präsenz des BDIA auf der ORGATEC 2004 (siehe oben unter „Termine bundesweit“)

- Veranstaltung „Innenarchitektur im Norden“(siehe oben unter „Termine bundesweit“)

- Organisation und Programm des zweiten Hochschultags 2004 Jahr im Dezember in Hannover
(siehe oben unter „Termine bundesweit“)

- Vorbereitung und Tagesordnung der Bundesratssitzungen Ende August in Frankfurt (Satzung,
Beitragsordnung) und Ende November in Erfurt (siehe oben unter „Termine bundesweit“)
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- Redaktionsarbeit für „BDIA Impulse“, „BDIA Nachrichten“und „BDIA intern“und die damit
verbundenen Kosten

- Ausstattung / Möblierung der nunmehr vergrößerten Bundesgeschäftsstelle in Bonn

- Intensivierung der Öffentlichkeitsarbeit intern und extern

- Verstärkte Einbindung der Förderkreismitglieder

- Aktueller Stand der Einrichtung von neuen Bachelor- und Master-Studiengängen an den deut-
schen (Fach-)Hochschulen sowie Mitarbeit im „ASAP“(Akkreditierungsverbund für Studien-
gänge der Architektur und Planung). BDIA-Präsident Rainer Hilf wurde als stellvertretender
Vorsitzender im Amt bestätigt. Die neuen Studiengänge waren auch das zentrale Thema beim
Hochschultag im April in Frankfurt am Main während der Messe „Light and Building“.

- Novellierung der HOAI sowie Mitarbeit im „AHO“(Ausschuss der Verbände und Kammern der
Ingenieure und Architekten für die Honorarordnung) und besonders in der Arbeitsgruppe
„Bauen im Bestand“. Der BDIA ist hier vertreten durch seinen Präsidenten Rainer Hilf und den
Honorarsachverständigen und Ehrenmitglied Egon-Rudolf Haible.

- Mitarbeit des BDIA in der „Initiative Baukultur“sowie deren Finanzierung und geplante Über-
führung in eine Stiftung.

- Mitarbeit in „BASI“(Bundesarbeitsgemeinschaft für Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit)
und „INQA Büro“(Initiative neue Qualität der Arbeit im Büro), zu deren Träger die gesetzlichen
Unfallkassen, Gewerkschaften und Einrichtungen des Bundes und der Länder gehören. Ver-
treten ist der BDIA hier durch Vizepräsident Michael Kammerer.

- Künftige Besetzung des Wettbewerbsausschusses der Bundesarchitektenkammer. Für dieses
Thema hat sich bisher Prof. Kurt Wagner aus Baden-Württemberg mit „Herzblut“engagiert.
Am 15. Oktober wird dazu ein Treffen der Vertreter in den Landeswettbewerbsausschüssen in
unserer Bundesgeschäftsstelle stattfinden.

- Mitarbeit im sogenannten „Verbändegespräch“(Zusammenkunft der Architekten- und Ingeni-
eurverbände) auf Bundesebene mit periodischen Sitzungen. Der BDIA wird vertreten durch
seinen Präsidenten Rainer Hilf und die Geschäftsführung (Elke Kaiser resp. Birgit Kastner).

Zur Arbeit des Präsidiums der vergangenen 12 Monate (seit der Wahl in Dresden) kann man resümie-
ren, dass viel und kontrovers - manchmal durchaus auch emotional - diskutiert wurde, stets aber im
Sinne einer konstruktiven und ergebnisorientierten Aufgabenbewältigung.

Aus den Arbeitsgruppen

- AG Öffentl.-Arbeit: Die AGÖ hat sich zweimal zum „Brainstorming“getroffen und die dritte Sit-
zung steht unmittelbar bevor. Es ging bisher um diese Kernthemen:

- aktualisierte Berufsbild-Definition
- interne und externe Image-Kampagne
- neue, eventuell zweiteilige Struktur für das BDIA-Handbuch
- Erweiterung des Web-Auftritts um einen internen Bereich nur für Mitglieder

Diese Punkte sollen jetzt weiter konkretisiert und dann eingebracht bzw. zur
Diskussion gestellt werden. Wenn Sie darüber hinaus besondere Wünsche
oder Anregungen haben, so wenden Sie sich bitte an die Vizepräsidentin...

à Jutta Kehr j.kehr@gmx.de
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Aus den Landesverbänden

- Baden-Württemberg: Jahrestreffen der Innenarchitektinnen und Innenarchitekten (Veranstaltung der
Architektenkammer Baden-Württemberg) am 08.10.04 um 16:00 Uhr bei der
Firma Till in Stuttgart-Vaihingen.

à Brigitte Banzhaf IAB_Banzhaf@t-online.de

„Denkwerkstatt“am 05. / 06.11.04 bei der Firma Resopal in Groß-Umstadt
(Raum Frankfurt / Darmstadt). Diese Veranstaltung ist auf maximal 300 Per-
sonen begrenzt. Einladungen wurden bereits von Resopal verschickt.

à Prof. Rudolf Schricker Professor.Schricker@t-online.de

Vorankündigung zum Veranstaltungsreigen „ZWANZIGNULLFÜNF“, der Dut-
zende von Einzelveranstaltungen aller Fachrichtungen der Architektur umfas-
sen und sich über den Juni 2005 hinziehen wird. Sämtliche Veranstaltungsor-
te liegen in Südbaden (Kammerbezirk Freiburg). Dringend gesucht werden
noch Kolleginnen und Kollegen aus dieser Region, die sich mit einem eigenen
Beitrag oder auch nur als „Helfer“gerne einbringen möchten. Bitte melden Sie
sich umgehend beim südbadischen Bezirksvertreter der Innenarchitekten...

à Elmar Zalfen zalfen@erzb-bauamt-freiburg.de

- Bayern: Am 25.09.04 fand eine Landesmitgliederversammlung in den Räumen der
Materialwerkstatt Fielitz in Ingolstadt statt. Näheres dazu erfahren Sie bei...

à Claudia Schütz-Helmstreit schuetz-helmstreit@t-online.de

Der Landesverband arbeitet an einem Innenarchitekten-Journal, mit dem un-
ser Berufsbild einer breiten Öffentlichkeit bekannt gemacht werden soll.

à Jürgen Pfaff jp@jpfaff.de

- Berlin/Brandenburg: Am 30.09.04 fand die Landesmitgliederversammlung sowie eine Besichtigung
von drei neuen Hotels statt, und zwar...

Designerhotel „KuDamm 101“, Luxushotel „Ritz-Carlton“(dort war auch die
Landesmitgliederversammlung) sowie das „Radisson-SAS“mit einem riesigen
Aquarium

Vorankündigung: Für das Frühjahr 2005 ist eine mehrtägige Exkursion nach
Norditalien geplant mit Besuch von Firmen in und um Mailand. Bei Interesse
melden Sie sich bitte bei...

à Uwe Völcker architekt@voelcker-berlin.de

- Bremen/Niedersach.: keine Rückmeldung bis Redaktionsschluss am 30.09.2004

- Hamburg/Schlesw-H.: Philips-Lichtseminar am 26.11.2004 von 10:00 - 16:30 in Springe, Teilneh-
merzahl begrenzt auf ca. 10 Personen, mit den Themen:

- Labor- und Fabrikrundgang
- Licht und Gesundheit
- Lichtmanagement
- Lichttechnische Planungen und Anstrahlungen in der Praxis
- Führung durch das Lichtzentrum Springe
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alternativ: Normung für Innenbeleuchtung

Anmeldungen bis spätestens 19.11.04 bitte per E-Mail bei...

à Philips AEG Licht GmbH Myla.Stoertebek@philips.com

Juristisches Seminar: Volker von Baczko hat bei RA Prof. Dr. Fischer ange-
fragt, ob er bereit wäre, ein Seminar (für BDIA-Mitglieder ermäßigt) in Ham-
burg zu veranstalten, in dem juristische Fragen zu unserem Berufsstand ge-
klärt werden. Themen wären u.a. HOAI, VOB, Haftungsrecht etc. Diese Semi-
nare finden normalerweise bei Frankfurt/Main statt. Es wäre also eine tolle
Möglichkeit, in Hamburg teilzunehmen. Wer hätte Interesse, sich an einem
solchen Seminar zu beteiligen? Bitte melden Sie sich unverbindlich, damit bei
entsprechender Nachfrage eine Veranstaltung organisiert werden kann und
wir über die Kosten des Seminars informieren können, bei...

à Constanze Schuchmann info@FrauSchuchmann.de

Nachlese zu einer BDIA-Exkursion am 17. / 18.09.04: 11 Innen/Architekten
aus Hamburg folgten der Einladung der Seibel & Weyer Gruppe nach Bottrop,
in die „Perle des Ruhrgebietes“. Diese Gruppe gehört mit seinen 130 Mitarbei-
tern im Bereich Ladenbau, Gastronomie, privatem sowie objektbezogenem
Innenausbau zu den Größten in Deutschland. Der Betriebsleiter, Herr Heil-
mann, führte durch die Produktion, darüber hinaus gab es Eindrücke in die
moderne und komplexe Logistik des Unternehmens. Erfreulicherweise bietet
die SW Gruppe keine eigenen Planungen an, denn ein partnerschaftliches
Zusammenarbeiten mit externen Planern ist ausdrücklich erwünscht. Ein an-
schließendes Essen im Biergarten im CentrO Oberhausen sowie Besichtigung
des Gasometers rundeten den sonnigen Nachmittag ab. Am Abend ging es
zum Skifahren in der größten Indoorhalle Deutschlands mit anschließendem
Apres-Ski in einer romantischen Mühle in „Downtown Bottrop“. Am nächsten
Morgen besuchten wir die Zeche Zollverein in Essen, die Pressesprecherin
des EGZ, Frau Simone Döll, erläuterte den Masterplan des Architekten Rem
Koolhaas. Der Besuch des Design-Museums zeigte spannungsreiche Kon-
traste zwischen Design und historischer Zechenarchitektur. Auf der Rückreise
knallten dann im Zugabteil die Sektkorken und alle Teilnehmer waren sich ei-
nig, bei einer rundum gelungenen BDIA-Exkursion dabei gewesen zu sein.

à Volker von Baczko info@vonbaczko.de

- Hessen: keine Rückmeldung bis Redaktionsschluss am 30.09.2004

 
- Mecklenburg-Vorp.: keine Rückmeldung bis Redaktionsschluss am 30.09.2004

Die Redaktion informiert: Der bisherige Landesvorsitzende Bodo Wissel hat
Ende Juli mit sofortiger Wirkung den Landesvorsitz niedergelegt. Die weiteren
Mitglieder des Landesvorstands, Frau Birgit Dürr (Schwerin) und Herr Prof.
Hans Meyer (Bad Doberan) werden den Landesverband bis zum Zusammen-
schluss mit Hamburg/Schleswig-Holstein (zum 01.01.2005) führen.

- Nordrhein-Westf.: Regionalgruppe Köln-Bonn:

Workshop Haftpflicht / Versicherungen am 23.11.04 bei Gerling in Köln, an-
schließend Führung durch das Gerling-Gebäude und Gespräche

à Karin Michaels michels-plan.m@VR-Web.de
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Regionalgruppe Bielefeld / Detmold:

Fachreferat zum Thema Existenzsicherung für Innenarchitekten am Donners-
tag, den 28.10.04, voraussichtlich in der FH Lippe-Detmold (auch für
StudentInnen geeignet)

Werkbesuch FORBO in Paderborn, Betriebsbesichtigung mit anschl. Fachre-
ferat, Termin voraussichtlich in der 4. Novemberwoche

à Ulrich Dücker post@innenarchitekt-duecker.de

Regionalgruppe Ruhrgebiet:

Besichtigung und Gespräch zum Thema „Industriekultur Jahrhunderthalle“am
07.10.04 in Bochum

Besichtigung und Gespräch zum Thema „Lichtburg Essen - Europas größtes
Lichtspielhaus saniert“am 02.12.04 in Essen

à Markus Korthauer m.korthauer@korthauer-innenarchitekten.de

Konsequenzen aus dem Baukammerngesetz Nordrhein-Westfalen:

Das zum Jahresbeginn in Nordrhein-Westfalen in Kraft getretene Baukam-
mergesetz (BauKG) beinhaltet wesentliche Neuerungen sowohl für eingetra-
gene Mitglieder der Architektenkammer NW als auch für Absolventen. Die
praktizierenden Architekten aller Fachrichtungen müssen künftig ihre Teil-
nahme an Fortbildungsveranstaltungen nachweisen. Dazu ein Tipp an die
jungen Kolleginnen und Kollegen: Falls Sie Ihre zwei Jahre Praxis noch in
diesem Jahr nachweisen können, stellen Sie möglichst umgehend Ihren An-
trag zur Aufnahme in die AKNW. Voraussichtlich ab 2005 werden die Nach-
weise schwieriger!

à Birgit Schwarzkopf birgit.schwarzkopf@12move.de

- Rh.-Pfalz/Saarland: Am Samstag, 16.10.04 findet an der Fachhochschule Trier ein Vortrag statt
unter dem Motto „Tageslichtdynamische Architektur - Innovative Beleuchtung
am Arbeitsplatz“mit Dr. Ing. H. Köster. Direkt anschließend wird die Landes-
vertreterversammlung durchgeführt mit der Neuwahl des Vorstandes, wobei
der jetzige Vorstand sich geschlossen zur Wiederwahl stellt.

Weitere Informationen sind dem 12-seitigen „Infoblatt 7“des Landesverbands
zu entnehmen.

à Pierre Grün pierregruen@t-online.de

- Sachsen-Anhalt Unser umfangreiches Herbstprogramm in kurzen Stichworten...

11.09.2004: Exkursion nach Halle/Saale; Besichtigung historischer Bauten mit
aktueller Nutzung (gemeinsame Veranstaltung mit der Deutschen Burgenver-
einigung)

21.09.04: Architektentag mit Bürotec und Steelcase in Halle/Saale

04.-11.10.04: Architektur-Exkursion nach Barcelona (gemeinsame Veranstal-
tung mit dem LV Sachsen)

à Dieter Schaller schaller@burg-halle.de
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- Sachsen: In der mit der Akademie der Architektenkammer Sachsen gemeinsam geplan-
ten Fachexkursion nach Barcelona vom 7. bis 11. Oktober haben sich 12 Ver-
bandsmitglieder angemeldet.

Die diesjährige Jahresabschlussveranstaltung wird Ende November in
Hall/Saale statt finden. Einladungen dazu erfolgen rechtzeitig.

à Bernd Fischer Fon 034292-76193 Fax 034292-76194

- Thüringen: keine Rückmeldung bis Redaktionsschluss am 30.09.2004

Aus der Bundesarchitektenkammer (BAK)

Am 18. September 2004 wurde in Berlin durch die Bundeskammerversammlung das neue BAK-
Präsidium gewählt. Als Nachfolger von Peter Conradi, der nicht mehr kandidiert hatte, wurde Prof.
Arno Sighart Schmid aus Leonberg (Stuttgart) für die neue Wahlperiode an die Spitze der BAK beru-
fen. Damit ist zum erstenmal ein Vertreter der „kleineren“Fachrichtungen Repräsentant aller deut-
schen Architekten, denn Prof. Schmid ist Landschaftsarchitekt! Die drei bisherigen BAK-
Vizepräsidenten, die erneut kandidiert hatten, wurden in Ihren Ämtern bestätigt (Anmerkung der Re-
daktion: Näheres dazu finden Sie in der Oktoberausgabe des DAB).
 
Alle durchlaufenden Arbeitsthemen der BAK bleiben bestehen. Es bleibt abzuwarten, welche beson-
deren berufspolitischen Akzente das neue BAK-Präsidium setzen wird, allerdings ist der Spielraum
hierzu denkbar begrenzt, da sich die Baukonjunktur und die Nachfrage nach Planungs- und Bauleis-
tungen weiterhin auf niedrigem Niveau bewegen.

Das Deutsche Architektenblatt DAB wird nach erfolgtem Verlegerwechsel einem Relaunch unterzo-
gen, der bereits ab Anfang 2005 sichtbar werden wird.

Zur fachrichtungsbezogenen BAK-Arbeit für die Innenarchitekten wird in einem zukünftigen BDIA-
Newsletter zu berichten sein, wenn sich die Ausschussarbeit nach der Neuwahl des Präsidiums sat-
zungsgemäß ebenfalls neu konstituiert hat. Weitere, auch aktuelle Informationen sind unter
www.bak.de abrufbar.
 
à Martin Müller Mueller.Marl@t-online.de

Schlusspunkt

www.bak.de
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